
Zelttage mit Vorträgen zu Lebensfragen  
und Musik  –  Snacks  –  Begegnungen

30. Juni – 15. Juli 2012
Hardthausen- Gochsen auf der Kocherwiese

Spezielles 
Kinderprogramm
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Ein Programm für jeden
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Das Programm für die Zelttage bietet interessante Themen 
für alle Altersgruppen. Vorträge mit aktuellen Themen, die 
uns heute im Hinblick auf unsere persönliche Lebensge-
staltung Hilfestellung geben, werden angeboten. Darüber 
hinaus bieten die Zelttage auch viel Raum zum persönli-
chen Gespräch über Glaubens- und Lebensfragen.
Auf den folgenden Seiten erfahren Sie etwas mehr über 
die einzelnen Programmschwerpunkte und besondere 
Themen. Bestimmt finden Sie auch ein Thema, das Sie 
besonders interessiert und auf Ihre Lebenssituation zuge-
schnitten ist. Natürlich sind Sie zu allen Veranstaltungen 
herzlich eingeladen! 

Für weitere Fragen zu den Veranstaltungen können Sie 
gerne auch über unsere Rufnummern (siehe S. 20)  
telefonisch Kontakt zu uns aufnehmen.

Alle wichtigen Kurzinformationen zu dem Programm  
erfahren Sie auf den Seiten 6 und 7.



Herzliche Einladung
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Wir freuen uns darauf, in der beson-
deren Atmosphäre des Zeltes am 
schönen Kocherufer Begegnungen zu 
erleben: Begegnungen von Menschen 
aus Nah und Fern, von Jung und Alt, 
Groß und Klein. 
Und wir freuen uns darauf, miteinander 
ins Gespräch zu kommen über Fragen 
des Lebens und des Glaubens. Ganz 
unterschiedliche Referenten laden ein 
zu einer Begegnung mit Jesus Christus.

Freuen Sie sich mit uns auf ein ab-
wechslungsreiches Programm, das von 
vielen engagierten Menschen aus allen 

drei Gemeinden mit gestaltet wird. 
Und noch etwas ganz Besonderes:
Jeden Abend wird ein anderer 
Hardthäuser Verein oder eine Gruppe 
die Bewirtung übernehmen und sich 
kurz präsentieren. Sie haben also die 
Chance, die bunte Vielfalt unseres 
Vereinslebens – die von den Motorrad-
freunden bis zu den Gesangvereinen 
reicht – kennenzulernen!

Wir freuen uns auf Sie!
Im Namen der Kirchengemeinde 
Gochsen

Pfarrerin Renate Schünemann

… zu unseren sommerlichen Zelttagen  
    auf der Kocherwiese!



Herzlich wilflkoµmen
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sind uns die Zelttage der  
Deutschen Indianer Pionier Mission 

16 Tage lang erwarten wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt, Kinder, Teenies und Erwachsene. 
In lockerer Atmosphäre können wir Hardthäuser sowie die 
willkommenen Gäste aus den umliegenden Gemeinden 
uns begegnen und so Gemeinschaft erleben. Im Zentrum 
steht dabei der Glaube an Gott, der zu den Menschen 
kommen will. Deshalb kommt das Zelt zu uns. Wir lassen 
sonntags unsere Kirchentüren geschlossen und laden Sie 
ein, bei den Zelttagen vorbeizuschauen und wünschen 
Ihnen, dass Sie verändert, bereichert und von Gott be-
schenkt nach Hause gehen.

Das Zelt im Kochertal wird so zum Ort der Begegnung. Der 
Begegnung mit unseren Mitchristen, mit Interessierten und 
mit Gott. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen viele schöne berei-
chernde Erlebnisse und Gottes Segen für die Zelttage.

Joachim Bauer
Pfarrer in Lampoldshausen 
und Kochersteinsfeld



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste,
zu den Zelttagen unserer evangelischen Kirchengemeinden 
Gochsen, Kochersteinsfeld und Lampoldshausen sage ich allen 
Besuchern ein herzliches Grüß Gott. 
Die Zelttage stehen unter dem Motto „Leben ist Begegnung/ 
Begegnung ist Leben“. 
Von dem österreichisch-israelischen Religionsphilosophen Martin 
Buber stammt der Satz: „Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“
Dieses Wort von Martin Buber gilt uneingeschränkt für unsere Ge-
meinde Hardthausen, aber auch für das Miteinander im Glauben.
Die Zelttage schaffen die Möglichkeit zur Begegnung über Orts-
teilgrenzen hinweg, aber auch zur Begegnung mit dem Glauben, 
mit Gott, auch außerhalb unserer Kirchen.
Als Bürgermeister der Gemeinde Hardthausen freut mich ganz be-
sonders das große Engagement aller gesellschaftlichen Grup pen 
zur Organisation dieser Zelttage, die ja gerade durch das vielfälti-
ge Programm zu einer besonderen Art der Begegnung einladen.

Besonders erwähnen möchte ich dabei auch den Seniorennach-
mittag am 2. Juli 2012, zu dem alle Seniorinnen und Senioren aus 
Hardthausen eingeladen sind.
Aber auch für Kinder und Jugendliche gibt es vielfältige Angebo-
te, Möglichkeiten zur Begegnung.
Allen Aktiven, die diese zweiwöchigen Zelttage organisieren 
und durchführen, sage ich ganz herzlich Dankeschön. 
Allen Besuchern wünsche ich, dass  
die Begegnungen zu Bau steinen ihres 
Lebens werden.

Harry Brunnet
Bürgermeister
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Programmüberblick
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     Datum     Vormittagsprogramm    Nachmittagsprogramm  
        unterschiedliche Uhrzeiten     unterschiedliche Uhrzeiten   

 Sa 30. Juni        

 So 1. Juli   1000 Gottesdienst mit Stefan Lepp und „Just Jesus“    1600 Strategiespiel für alle von 12-16 Jahren    
    parallel Kindergottesdienst       

 Mo 2. Juli      1430 SENIORENNACHMITTAG 60+ „Führungen im   
       Leben annehmen“ mit Ehepaar Schneckenburger (s. S. 9)  

 Di 3. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Mi 4. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Do 5. Juli   Schülerüberraschungsmorgen für die Hardthäuser Grundschulen   Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Fr 6. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Sa 7. Juli   930-1130 Kinderfrühstück mit C. Noll u. Team (s. S. 11)     

 So 8. Juli   1000 Gottesdienst mit Steffen Kern und Posaunen-      
    chor Kochersteinsfeld; parallel Kinderprogramm      

 Mo 9. Juli        

 Di 10. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Mi 11. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

Do 12. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  

 Fr 13. Juli      Überraschungstage f. Kinder mit C. Noll u. Team (s. S. 11)  
         

 Sa 14. Juli   930-1130 Kinderfrühstück mit C. Noll u. Team (s. S. 11)     

 So 15. Juli   1030 Familiengottesdienst mit C. Noll und Posaunen-     
    chor Gochsen; anschl. gemeins. Grillen (Kocherwiese)     
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  Abendprogramm – Thema    Referent   Bewirtung/Musik        Datum  
  Beginn 2000 – wenn nicht anders angegeben            

  1930 JUGENDABEND: „All IN – Voller Einsatz“ (12-16 Jahre; s. S. 12)   Stefan Lepp    Kirchengemeinde Gochsen   Sa 30. Juni 

  EM-Abend im Zelt – Public Viewing      Motorradfreunde   So 1. Juli              

  Begegnungen mit Gott, der da ist    Stefan Lepp   Landfrauen   Mo 2. Juli         Lampoldshausen     

  Begegnungen mit Gott, der heilt   Stefan Lepp    Liederkranz Gochsen   Di 3. Juli 

  Begegnungen mit Gott, der führt    Stefan Lepp    Feuerwehr Gochsen   Mi 4. Juli 

  FRAUENABEND: Wer immer gibt ... gibt irgendwann auf (s. S. 9)   Dr. B. Weingardt    Landfrauen Gochsen / Just Jesus   Do 5. Juli 

  1930 MÄNNERABEND: Erlebnis Berg – Zeit zum Atmen (s. S. 9)   R. Schwamm   Liederkranz Kochersteinsfeld   Fr 6. Juli 

  Begegnungen mit Gott im Alltag   Christoph Noll    Schäppsturmfätzer   Sa 7. Juli 

  Begegnung mit dem Leid – warum?   Steffen Kern   Posaunenchor   So 8. Juli         Kochersteinsfeld     

  Begegnung mit mir selbst: „Help, I need somebody“    H. Spindler   TSV Hardthausen   Mo 9. Juli 

  Begegnung mit dem Glück: „Es geht mir gut. Es geht mir gut!“    H. Spindler   Kirchengem. Lampoldshausen   Di 10. Juli 

  Begegnung mit der Realität: Irgendwann… ist nicht alles vorbei!    H. Spindler   Posaunenchor Gochsen   Mi 11. Juli 

  Begegnung mit der großen Liebe: Liebe setzt ungeahnte Kräfte frei …    H. Spindler   Landfr. Kochersteinsf. / Chor ImPuls   Do 12. Juli 

  Begegnung mit einer revolutionären Kraft:     H. Spindler   HCV   Fr 13. Juli   Unser Leben benötigt Revolution und nicht Renovierung!            

  1930 JUGENDABEND: Vergeben und vergessen!!! (s. S. 13)   Jürgen Diether   TTC Gochsen   Sa 14. Juli 

           So 15. Juli              



Sie sind herzlich willkommen zu kurzweiligen, attraktiven 
Abenden in lockerer Atmosphäre. Viele Hardthäuser Vereine 
werden sich präsentieren. Musik, Chöre, Videoclips, Inter-
views und Theaterszenen werden Sie unterhalten und zum 
Nachdenken anregen. An jedem Abend sprechen erfahrene 
Referenten über  Lebensthemen und die Frage nach Gott. 

Nach Programmende gegen 2120 gibt es Snacks und 
Getränke.

Die Abendveranstaltungen sind ab 14 Jahren geeignet.

Alle Veranstaltungen finden in einem modern ausgestatteten, 
bei kalter Witterung beheizten Großzelt statt.

die Tª‰me~ab‰nde
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Mo 2. Juli, 1400

Seniorennachmittag 60+
Alle Senioren sind zu einem besonderen 
Nachmittag ins Zelt eingeladen. 
Er beginnt mit einem gemütlichen Kaffee-
trinken. Das Ehepaar Margret und Martin 
Schneckenburger, die als Missionare 
in Südamerika unterwegs waren und 
Dramatisches erlebt haben, sprechen 
zum Thema: 

Gottes Führungen im Leben 
annehmen. 
Durch das Programm führen Pfarrerin 
Renate Schünemann und Bürgermeister 
Harry Brunnet. Die Funken vom HCV 
führen einige Tänze auf. Es gibt einen 
Bustransfer der Gemeinde Hardthausen.

Do 5. Juli, 2000

Frauenabend
Alle Frauen sind herzlich eingeladen:   

Wer immer nur gibt…
 …gibt irgendwann auf
Wie geht das: Geben ohne aufzugeben, 
brennen ohne auszubrennen? Wo liegt 
eine  gesunde Balance von Geben und 
Nehmen? – Damit wir nicht  untergehen, 
sondern aufgehen in der Vielfalt der 
Aufgaben und des Alltags.

Mit Dr. Beate M. Weingardt, Dipl. 
Psychologin, Pfarrerin und Buchautorin. 
Die LandFrauen aus Gochsen laden Sie 
anschließend 
zu leckeren 
Häppchen in 
gemütlicher At-
mosphäre ein.

Fr 6. Juli, 1930

Männerabend
Mit einem deftigem 
Vesper und einem 
Vortrag von Reinhold 
Schwamm zum  
Thema  

Erlebnis Berg –  
Zeit zum Atmen 
Unterwegs am  
Großglockner
Musikalische Umrah-
mung und Bewirtung 
erfolgt durch den 
Liederkranz 
Kochersteinsfeld.



Zeltgottesdienste sind für Jung und Alt immer ein be-
sonderes Fest. Die Zeltatmosphäre verleiht den Gottes-
diensten einen offenen und lockeren Charakter. Kinder  
sind willkommen. 

Die drei Hardthäuser Kirchengemeinden feiern mit ihren  
Gästen aus der Umgebung gemeinsam Gottesdienst.  
Herzlich willkommen!

So 1. Juli, 1000: Gottesdienst
mit Stefan Lepp und der Band Just Jesus.
Parallel dazu Kindergottesdienst mit Christoph Noll.

So 8. Juli, 1000: Gottesdienst 
mit Steffen Kern und dem Posaunenchor Kochersteinsfeld.
Parallel dazu Kindergottesdienst mit Christoph Noll.

So 15. Juli, 1030: Familiengottesdienst 
mit Christoph Noll und dem Posaunenchor Gochsen. 
Anschließend bei schönem Wetter gemeinsames Grillen 
auf der Kocherwiese.

die Go†tesdi‰~‚te
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das Kinderprogramµ
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Tolle Lieder, fetzige Musik, spannende Geschichten aus der Bibel, Rum-
toben beim Spielen, viel Spaß und immer eine neue Überraschung. Das 
alles und noch viel mehr erwartet die Kinder an den Kindernachmittagen.
Di - Fr 1500-1600 Kinderprogramm  ab 5 Jahre bis Klasse 2
  Parallel dazu sind die Mamas, Papas, Omas, 
  Opas, … zum Elterncafé herzlich eingeladen.
 1630-1800 Kinderprogramm  Klasse 3 bis Klasse 6 
 1800-1830 Bibelleseclub 

Do 5. Juli 
Wandertag der Hardthäuser 
Grund schulen mit Programm 
im Zelt.

Überraschungstage für Kinder

Schüler-
überrachungsmorgen

Kinderfrühstück
Zusammen frühstücken in toller Zelt-
atmosphäre, von den Mitarbeitern bedient 
werden, gemeinsam singen, spannende 
Spiele, fesselnde Geschichten aus der Bibel 
– das ist Kinderfrühstück. Alle Kinder sind 
eingeladen!
Sa 7. Juli 930 – 1130

Sa 14. Juli 930 – 1130



die Jugendev‰nts
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Sa 30. Juni, 1930

All IN – Voller Einsatz
Casinoabend mit Stefan Lepp

Poker / BlackJack / Cocktails / Würfeln  
und vieles mehr.

Für Jugendliche von 12-16 Jahren.

Public Viewing

So 1. Juli, 1600

Strategiespiel auf 
der Kocherwiese
Anschließend:
Baden, Grillen, Chillen.
Bitte Badeklamotten/  
Handtuch mitbringen!

ab 2000

EM 
Endspiel Live, Fußball, 

Spannung, Stimmung im Zelt.
Mit den „Motoradfreunden“ aus Gochsen.



Sa 14. Juli, 1930

Boxenstopp - Jugendgottesdienst
Vergeben und Vergessen !!! 

Dir passiert was, du entschuldigst dich, 
der andere sagt: Vergeben und Vergessen! 
Aber drei Tage später holt er es wieder 
aus der Schublade. 
Ist Gott auch so? 
Was es mit dem Vergeben auf sich hat, 
dass es wirklich vergessen ist, erfährst Du 
im „Boxenstopp“ des Bezirksjugendwerks 
im Zelt. 

Mit Jürgen Diether, Bezirksjugendreferent des  
Evangelischen Jugendwerks Neuenstadt und der  
Boxenstopp-Band.

13

Public Viewing



Steffen Kern
Jahrg. 1973, verheiratet, 2 Kinder.
Steffen Kern hat Evang. Theologie  
in Tübingen und Erlangen studiert. 
Daneben hat er eine journalisti-
sche Ausbildung gemacht und 
war freiberuflich als Journalist 
tätig. Er ist Mitglied der Landessy-
node der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg und in der 
Leitung des Stuttgarter Jugendgottesdienstes „JuGo“. 

Am Albrecht-Bengel-Haus, Tübingen, war er Studienleiter 
und ist seit Herbst 2008 Erster Vorsitzender der Apis.

Stefan Lepp
Als gelernter Konditor liebt er das 
Handwerk und alles, was man 
genießen kann! 
Nach einem theologischen Studi-
um arbeitete er zehn Jahre in der 
Jugendarbeit. Er liebt alles, was 
dynamisch, flexibel und interaktiv 
ist.
Seit seiner Ausbildung zum 
Sanitäter und Fallschirmspringer 
während des Wehrdienstes  
ist er oft unterwegs, um Menschen in Not zu helfen. So 
war er mit medizinischen Teams bisher in zwölf Ländern, 
um humanitäre Hilfe zu leisten.
Er ist begeistert von der Quelle aller Schönheit – dem 
Vater im Himmel. 

14

Reƒ‰re~ten
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Christoph Noll
Jahrgang 1969, Ausbildung zum 
Energieanlagenelektroniker. Mit 
17 Jahren begann er mit Jesus 
zu leben. Danach machte er eine 
Bibelschulausbildung. Seit 18 
Jahren ist er als Kindermissionar 
in Deutschland unterwegs. Wo er 
auftritt, ist es nie langweilig. Sein 
Ziel ist, Jesus den Kindern  auf 
kreative Art und Weise bekannt zu 
machen. 

Heinz Spindler
1964 in Oberfranken geboren, 
verheiratet  mit Ute, gemeinsam 
führen sie eine glückliche Ehe, aus 
der drei Kinder hervorgegangen 
sind: Dominic, 25 J., Julia, 22 J. 
und Dorothe, 20 J. 
Heinz Spindler ist gelernter Koch, 
war acht Jahre Soldat und hat 
sich 1989 während seiner Militär-
dienstzeit bekehrt. Anschließend hat er eine 3-jährige 
Bibelschulausbildung in Brake absolviert und arbeitet 
evangelistisch unter Menschen aus verschiedenen Ländern 
und Kulturen.
Für den Württembergischen Brüderbund war der Hobby-
fußballer 3 ½ Jahre tätig und im August 1999 kam er in 
den Verkündigungsdienst der Fackelträger. Seit 2000 ist er 
Leiter des Bodenseehofs.

Reƒ‰re~ten

die Veran‚tal†er



Die Z‰lt†age w‰rden u~†erstütz† von







die Veran‚tal†er
Die Deutsche India-
ner Pionier Mission

Die Deutsche Indianer Pionier 
Mission (DIPM) ist eine Missi-
onsgesellschaft, die in Deutsch-
land, Brasilien und Paraguay 
Menschen über Jesus Christus 
informieren möchte und sie zu 
einem Leben mit ihm ermutigt. 
In Deutschland geschieht dies 
in Zu sammenarbeit mit christli-
chen Gemeinden. In Südameri-
ka arbeiten die Missionare unter 
Indianervölkern. Neben dem 
Gemeindebau hilft die DIPM 
mit medizinischer, landwirt-
schaftlicher und schulischer 
Bildung.  
 

 
Kirchbergstr. 37 
72813 St. Johann
www.dipm.de

Die Evangelische 
Kirchen gemeinde  
Gochsen mit Lam-
poldshausen und  
Kochersteinsfeld
Wir haben jeweils unsere eigene 
Geschichte und sind unterschied-
lich geprägt.

Was uns verbindet, ist der befrei-
ende Glaube an Jesus Christus und 
das Bemühen, diesen in unserem 
Alltag umzusetzen. Dabei ist uns 
das Miteinander ganz wichtig:

das Miteinander im Glauben und 
im alltäglichen Leben, das Mitei-
nander innerhalb der Gemeinden 
und „grenzüberschreitend“ in einer 
guten Nachbarschaft.

Evang. Pfarramt Gochsen 
Bergstraße 4 
74239 Hardthausen-Gochsen
Tel. 0 71 39 / 13 66
Ev.Pfarramt.Gochsen@t-online.de 
www.kirchengemeinde-gochsen.de
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eHier ƒ⁄~den Sie das Zelt

Nähere Infos bei:

Renate Schünemann 
Tel. 0 71 39 -13 66

Manfred Böhm 
Tel. 0 71 39 - 23 62

Ausführliche Informationen  
finden Sie auch auf unserer  
Homepage: 

www.kirchengemeinde-gochsen.de

Parkplätze für Zelttage der evangelischen Kirchengemeinde  
vom 30. Juni – 15. Juli 2012:
- nach Feierabend bei Firma Bayer
- auf ehemaligem Bahngelände; Zufahrt von der Hauptstraße
- jeweils nur bei trockener Witterung: Wiese rechts der Zufahrt zum Wasserkraftwerk 
 Wiese östlich des Kochers

von Neuenstadt
/Bürg Bürgerstr.
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